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Nur für Weiße! 

Nur für Weiße! Für Frauen kein Zutritt! 
 
 Hunderttausende lauschten vor 50 Jahren, am 28. August 1963, 
den Worten von Martin Luther King, seinem historisch gewordenen 'I 
have a dream'. Sein Traum von der Gleichberechtigung aller Menschen 
hat sich seit damals zu einem Teil erfüllt, zu einem anderen harrt er 
noch seiner Verwirklichung. Auch in der Kirche. In ihr gibt es zwar kein 
Zutrittsverbot für Schwarze, aber in manchen Bereichen für Frauen. 
 
 Die durch Martin Luther angestoßene Reformation und der Aufruf 
zum Gehorsam durch die  Erneuerungsbewegung jener, die sich dem 
göttlichen Willen, wie er sich im persönlichen Gewissen zeigt, verpflich-
teter wissen als obrigkeitlichen Anordnungen, sind noch nicht vollendet. 
 
 'Für Frauen ist die Tür zum priesterlichen Amt verschlossen.' In 
dieser vom gegenwärtigen Bischof von Rom von seinem Vorvorgänger übernommenen Aussage liegt 
ein (nicht alle erleuchtender, aber manchen einleuchtender) Hoffnungsschimmer.  
 
 Ich bleibe beim Bild. Der Raum, in dem nur Männer walten und den kirchlichen Bereich verwal-
ten, hat zumindest eine Tür. Wo es jetzt noch heißt: 'Für Frauen kein Zutritt' ist nicht eine Mauer, gegen 
die vergeblich angerannt würde, sondern immerhin eine, wenngleich für Personen weiblichen Ge-
schlechts verschlossene Türe. 
 
 Der Amtsraum ist grundsätzlich (durch Taufe) zugänglich, mehr als die halbe Menschheit aber 
aus sexistischen Gründen (von priesterlicher Weihe) ausgeschlossen, was soviel wie Exkommunikation 
bedeutet. Das will ich nicht widerspruchslos gelten lassen, sondern dem Beispiel von Jesus, Martin Lu-
ther King und anderen für Gerechtigkeit Eintretenden folgend gewaltlos und beharrlich dagegen auftre-
ten. 
 
 Der gleichberechtigte Zutritt von Frauen zum priesterlichen Amt signalisierte eine Entwicklung, 
die den Erfolgen der Bürgerrechtsbewegung in den USA vergleichbar wäre: 
von der ausschließenden Einschränkung 'Nur für Weiße' zum freien Zutritt für alle; 
von der ausschließlichen Beschränktheit auf Männer zur bereichernden Offenheit für Frauen. 
 
 Einem, der von heiligem Geist erfüllt schon früher gegen die Interessen etablierter Machthaber 
auferstanden ist und zur Verwunderung Nahestehender verschlossene Räume betreten hat, wird es 
auch heute möglich sein, diese wie jene für zukunftsträchtige Entwicklungen aufzuschließen. Vor allem 
diejenigen zu öffnen, die sich in Gewissheiten ein- und manche Themen (eher töricht als weise) dog-
matisch abgeschlossen haben. 
 
 Frauen sollen nicht mehr ausgegrenzt vor ängstlich verschlossenen Toren stehen bleiben müs-
sen, sondern gleichwertig an hoher Würde in einem Raum mit vertrauensvoll aufgeschlossenen Weisen 
das Leben auch in der römisch katholischen Kirche gestalten können. 
 
 Das vertrete ich unerschrocken und hoffnungsvoll auf meine Weise als Pfarrer 
 
          Werner Witwer 
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Maria Lerch - neue Pastoralassistentin für Nofels und Tosters 

Ankommen… 
 
… war mein sehnlichster Wunsch, nachdem ich meine Wohnung in Graz 
verlassen habe, um sie ausräumen und weißeln zu können. – Ich? Ich bin 
„die Mary“, mit vollem Namen Maria Lerch, die neue Pastoralassistentin 
in Nofels und – zusammen mit Maria Ulrich-Neubauer – auch in Tosters. 
Ich bin also die Mary, und wie Sie das aussprechen wollen, ist ganz Ihnen 
überlassen.  
 
– Am 14. August also habe ich meine Wohnung verlassen. Seither hieß 
es weißeln, von Graz nach Feldkirch siedeln, alte Wohnung in Graz über-
geben, ein wenig Urlaub machen und schließlich und endlich meine letz-
ten Sachen packen und hierher kommen. Diese verschiedenen Stationen 
in der Zwischenzeit hatten für mich immer den Beigeschmack von „nicht 
mehr und auch noch nicht daheim“. Und jetzt bin ich hier, noch mitten in 
einrichtungstechnischen Fragen und im Erkunden der Umgebung. Nach 14 Jahren in Graz habe ich 
mich hier einem totalen Neubeginn gestellt und blicke mit neugieriger Spannung der kommenden Zeit 
entgegen. 
 
Ich bin in München geboren, aufgewachsen im Allgäu – in der Nähe von Kaufbeuren –, habe in Graz 
Theologie studiert sowie den ersten Teil einer Psychotherapieausbildung absolviert, in einer Buchhand-
lung gearbeitet, das Pastoralpraktikum gemacht und war zuletzt als Krankenhausseelsorgerin in einem 
Grazer Ordenskrankenhaus tätig. Ich singe gerne, mag Fremdsprachen und Bewegung und bin gerne 
mit Menschen in Kontakt.  
 
Ich würde mich freuen, wenn Sie einmal im Pfarrhaus Nofels vorbeischauen, denn hier wohne ich jetzt, 
damit ich gleich einige von Ihnen kennen lernen kann! Die fixen Kanzleizeiten, zu denen Sie mich an-
treffen können, sowie die dienstliche Handynummer stehen noch nicht, werden dann aber am Pfarr-
haus angegeben sein. Donnerstags von 9-11 Uhr werden Sie mich aber auf jeden Fall im Büro finden. 
Ich freue mich auf Sie! 
              Maria Lerch 

 

Neues bzw. verändertes Seelsorgeteam NoTiTo 

V.l.n.r.  Pfarrer Werner Witwer, Pastoralassistentin 
Maria Ulrich-Neubauer, Vikar Stefan Biondi, Pastoral-
assistentin Maria Lerch 
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Über 25 Jahre lang wirkte Pfarrer Otto 
Kolb in der Pfarre Zur Hl. Familie und 
prägte eine ganze Generation von Tisnern 
und Tisnerinnenn in ihrer religiösen Hal-
tung. Letztes Jahr waren es 20 Jahre seit 
seinem Tod, am kommenden National-
feiertag wäre sein 100. Geburtstag.  
 
Dies möchte ich zum Anlass nehmen, an 
diesen verdienten Seelsorger in Tisis zu 
erinnern mit einem Artikel, den ich im gro-
ßen und ganzen dem Vorarlberger Kir-
chenblatt vom Februar 1982 entnehme. 
  
    Stefan Biondi, Vik. 
 
 
 
 
 

„Einen Monat vor seinem Tode am 
29.1.1982 hatte er seine Gemeinde noch 
zur Mitfeier des Tisner Patroziniumfestes 
Hl Familie begrüßt und beim Pfarrabend 
einen Jahresrückblick gegeben, allen Mit-
arbeitern herzlich gedankt und seine An-
sprache mit dem Satz geschlossen: „Allen 

Gläubigen wünsche ich für das Jahr 1982 Gottes reichsten Segen mit der Bitte um eifrige Mitarbeit in 
der Pfarrei.“ Hat er geahnt, dass er nie mehr lebend vor seine Gemeinde treten werde?  
 
Am Mariä-Lichtmesstag gab sie dem, was an ihm sterblich war, in einer langen Begräbnisprozession 
das Geleite zum Priestergrab bei der alten, von Pfarrer Kolb so geschätzten und gepflegten St. Micha-
els-Kirche.  
 
Otto Kolb, am 26.10.1913 in Hohenems geboren, absolvierte seine Mittelschulstudien am Bregenzer 
Gymnasium. Die begeisterte Mitarbeit in der damaligen Studentenkongregation hat sicher zu seiner 
Priesterberufung und großen Maienverehrung beigetragen. 1938 zum Priester geweiht, kam der junge 
Geistliche im April 1939 als Pfarrvikar nach Buch, nachdem die Nazis seinen Vorgänger verhaftet und 
ins KZ gebracht hatten. 1940 gab es in Buch auch für Kolb Schwierigkeiten, und er wurde Frühmesser 
in Nüziders und von 1942-46 Pfarrvikar in dieser Walgaugemeinde. Als Kaplan in Dornbirn-Oberdorf 
widmete er sich zehn Jahre ganz besonders der Jugendseelsorge.  
 
Am 1. September 1956 hielt er als Nachfolger des „Zimba-Pfarrers“ Wendelin Gunz seinen Einzug als 
Pfarrer in Tisis. Damals zählte die Gemeinde ca. 1500 Seelen und von der Kirche zur Hl. Familie an der 
Liechtensteiner Straße stand gerade erst das Fundament. An der großen Teilnahme der Bevölkerung 
und der verschiedenen Vereine, allen voran die Harmoniemusik Tisis-Tosters und die Feuerwehr, beim 
Begräbnisgottesdienst spürte man, dass es Pfarrer Kolb in dieser dauernd wachsenden Gemeinde ge-
lungen war, eine christliche Kerngemeinde aufzubauen und vieles für das Zusammengehörigkeitsbe-
wusstsein der Tisner zu tun.  
 
Unter Pfarrer Kolb wurde im Ortszentrum die neue Kirche gebaut und unter dem Kirchenraum ein  
Pfarrsaal und verschiedene Bastelräume ausgebaut. Mit viel persönlichem Einsatz bemühte er sich um 
die Restaurierung der alten Tisner Kirche, die für Gottesdienste mit wenig Teilnehmern gern in An-
spruch genommen wird. 

100 Jahre               Erinnerung an Pfarrer Otto Kolb                 1913-1982 
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Das Begräbnis von Pfr. Otto Kolb am 2.2.1982 leitete Bischof Bruno Wechner. Dekan Elmar Simma lud 
in seiner Ansprache die Trauergemeinde ein, das Geschehen der Messfeier zu bedenken und ging da-
bei aus von tieffrommen Textstellen im Testament des Priesters Otto Kolb: „Am Ende meines Lebens 
möchte ich mein Lebensopfer nochmals meinem Herrn und Gott schenken. Im Schuldbekenntnis der 
Messe möchte ich den Herrn und Meister Jesus Christus um Verzeihung und Erbarmen bitten und alle 
Mitmenschen, Kinder oder Erwachsene, Frauen und Männer, die ich irgendwie beleidigt oder denen ich 
ein schlechtes Beispiel gegeben habe, um Vergebung bitten. Meine Gläubigen bitte ich um ihr Gebet, 
besonders um die Mitfeier des hl. Opfers. Gerade im hl. Opfer, das ich hochschätzte, erhielt ich viel 
Kraft, Freude und Trost. Möchten doch viele Gläubige in der Mitfeier der Eucharisitie ihre Segensquelle 
sehen! … Unser Herr und Erlöser Jesus Christus sagt: „Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel 
herabgestiegen ist. Wenn einer von diesem Brote isst, so wird er leben in Ewigkeit“ (Joh 6,51). Deshalb 
bitte ich auch, die hl. Kommunion in diesem Sinne zu empfangen.“ 
 
Des verdienten Tisner Seelsorgers Otto Kolb erinnern wir uns auch bei der Festmesse am Sonntag der 
Weltkirche, 20. Okt., 9.30 . Bewahren wir ihm ein dankbares Andenken!      - sb -  
 

Segnung der neuen 
Feuerwehrfahne am 20. Okt. 

Heuer hat die Feuerwehr Tisis wieder einmal 
allen Grund zu feiern: nachdem die alte Ver-
einsfahne aus dem Jahr 1900 aufgrund ihres 
beträchtlichen Alters schon sehr mitgenom-
men war, entschloss sich die Feuerwehr Tisis, 
eine neue anzuschaffen, damit dieses Symbol, 
das einen wichtigen Teil der Vereinsgeschich-
te darstellt, erhalten bleibt. In zahlreichen Ar-
beitsstunden wurde die neue Fahne in Hand-
arbeit gefertigt und bedarf jetzt nur noch des 
göttlichen Segens. Im Anschluss an die Feier 
in der Kirche möchten wir Sie herzlich einla-
den, unsere neue Fahne im Pfarrsaal zu be-
gutachten. Auf Ihr Kommen freut sich die Feu-
erwehr Tisis! 
  Fabian Fußenegger, Kommandant 
 
Den göttlichen Segen erbitten wir vor allem für 
die, die sich um diese Fahne scharen, für un-
sere Feuerwehrleute, die der Tisner Bevölke-
rung in jedem Notfall stets eiligst zur Verfü-
gung stehen und wofür wir auch von Seiten 
der Pfarre danken! 
 
Fahnensegnung in der Messe zum 
„Sonntag der Weltkirche“, 20. Oktober, 9.30 
in der Pfarrkirche Tisis mit anschließendem 
Umtrunk im Pfarrsaal.  
 

Die Katholische Kirche Vorarlberg bietet im 
kommenden Halbjahr für Suchende eine Reihe 
interessanter spiritueller Impulse an wie  
 
Wege erwachsenen Glaubens 
Exerzitien 
Kontemplation 
Meditation 
Bibelarbeit und Besinnungstage 
Gebet 
Tanz und Musik 
Pilgern, Reisen 
Fasten 
Vorträge und Seminare 
Geistliche Begleitung 
 
Alle Angebote finden Sie detailliert in der Bro-
schüre „Zum Brunnen gehen“, die auf dem 
Schriftenstand in der Kirche zur kostenlosen 
Entnahme aufliegt.    - sb - 

Spirituelle Angebote 
der Diözese Feldkirch 

 

Männer gefragt! 
 

für Rodungs- u. Geländearbeiten rund um 
die Kirche: 
Samstagvormittag, 5. Okt., ab 8.00 
 
Evt. Meldung im Pfarramt: 76049 
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Vergelt`s Gott den „Blumenfrauen“ für Kirchenschmuck! 

Zwischen 23 bis 13 Jahre lang haben Lotte 
Fehr, Ingrid Müller und Brigitta Gsteu Wo-
che für Woche in unzähligen Arbeitsstunden 
ehrenamtlich unsere Kirche geschmückt.  
 
Jeden Samstagabend bzw. Sonntag konnten 
die KirchenbesucherInnen eine neue kreative 
Überraschung erleben. Oft mit bescheidenen 
Mitteln haben sie Wunderbares vor den Altar 
gezaubert. In Farbe und Gestaltungselemen-
ten konnte man bei genauerer Betrachtung 
erkennen, ob gerade Pfingsten oder sonst 
eine kirchliche Festzeit ist, ob Erstkommuni-
on, Fasching od. Fußballweltmeisterschaft  
usw. Stets habe sie sich – aus eigenem An-
trieb – bemüht, sparsam zu „wirtschaften“, die 
verwendeten Blumen teils in den eigenen Gärten zu pflanzen usw. Dann und wann durften sie aus der 
Bevölkerung Blumen- und Geldspenden für den Kauf von Kirchenschmuck in Empfang nehmen.  
 
Besondere Hochachtung verdienen sie auch für ihre Arbeit zu den großen Festtagen wie z.B. Weih-
nachten, da daheim ja noch dieselbe Aufgabe auf sie gewartet hat. Da sie alle die 70er-Grenze über-
schritten haben, ist es nur allzu verständlich, dass sie seit langem den Wunsch hegten, diese Tätigkeit 
in jüngere Hände zu geben, was bisher ansatzweise gelungen ist. Der einzigartige Blumenschmuck in 
unserer Kirche wurde immer wieder von BesucherInnen aus Tisis und weit darüber hinaus lobend er-
wähnt; auch mir persönlich war er stets Motivation, als Zelebrant die Gottesdienste schön zu gestalten.  
 
Deshalb möchte ich sowohl im eigenen Namen als auch im Namen der Pfarrgemeinde „Zur Heiligen 
Familie“ und aller, deren Auge und Herz durch diese Kirchenzier erfreut wurde und deren Andacht ge-
fördert wurde, den drei langjährigen Blumenfrauen Lotte, Ingrid und Brigitta ein herzliches Vergelt`s  
 

Gott sagen! Danke! 
                 Stefan Biondi, Pfarrvikar 

 

Neues Kirchenschmuckteam 

Das neue Blumenschmuck-Team für unsere Pfarrkirche besteht bis jetzt aus 1 Person. Ganz herzlich 
danken wir Frau Kornelia Brandauer für ihre Bereitschaft.  
 
Wir hoffen sehr, dass sie noch Verstärkung bekommt. Ein „Traum“ wäre ein Gruppe von mehreren 
Personen wie z.B. in unserer Nachbarpfarre Tosters: dort gibt es 5 Teams zu jeweils 2 Personen, die 
abwechselnd das Kirchenzieren übernehmen.  
 
Es braucht dazu keine Floristenausbildung, sondern einfach eine Neigung zum Umgang mit Blumen 
und Freude am Dekorieren. Manche deuteten mir gegenüber schon an, dass sie eine gewissen Scheu 
hätten, es nicht so schön machen zu können, wie man es bisher gewohnt war, dass sie sich nicht dem 
Urteil der Öffentlichkeit aussetzen wollen usw. Soweit es mir möglich ist, möchte ich diese Bedenken 
zerstreuen!  
 
Der Blumenschmuck in der Kirche ist kein Floristenwettbewerb, sondern Dienst an der Gemeinschaft 
zur Freude der Menschen und zur Ehre Gottes! Wer grundsätzlich Interesse hat, informiere sich bei 
Frau Kornelia Brandauer oder im Pfarramt. Danke! 
             Stefan Biondi, Pfarrvikar 
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Exkursion ins Jüdische Museum 

Jedes Jahr im Frühsommer starten die Schüle-
rInnen der 4. Klassen VS im Rahmen der Reli-
giösen Übungen zu einer Exkursion ins Jüdi-
sche Museum Hohenems.  

Dort zeigen sie sich sehr interessiert, einer-
seits im Judentum die Wurzeln des christlichen 
Glaubens zu entdecken und andererseits sich 
mit der teils tragischen Geschichte der Juden 
in Vorarlberg auseinanderzusetzen.  
 
Dabei sind ihnen hervorragende Museumspä-
dagogInnen behilflich. 
 
 
 

 

Allen Erwachsenen möchte ich empfehlen, es 
den Kindern gleichzutun. Derzeit zeigt das Jü-
dische Museum auch eine Sonderausstellung 
„Familienaufstellung. Israelische Portraits“ (bis 
6. Okt.).          Stefan Biondi 
 
Öffnungszeiten:  
Di bis So und an Feiertagen  10.00-17.00; 
Öffentliche Führungen: jeden 1. So im Monat 
11.30, jeden 3. Mi im Monat 18.00;  
Voranmeldung unter Tel. 05576-73989 
Alle Informationen auch unter:  
www.jm-hohenems.at 

Der Agrargemeinschaft Tisis 
Dank und Gratulation 

Wie für alle offensichtlich, wurden im August 
rund um die Kirche vom Amt der Land- und 
Forstwirtschaft der Stadt Feldkirch Bäume ge-
fällt, die abgestorben, krank oder Wildwuchs 
waren: als Nebeneffekt ist unsere Pfarrkirche 
von der Straße aus wieder sichtbar  . Die 
Kosten dafür hat – als Spende für die Pfarre – 
die Agrargemeinschaft Tisis übernommen. Die 
Pfarre Zur Hl. Familie sagt dafür ein herzliches 
Vergelt`s Gott! Zudem feierte die Agrargemein-
schaft in einem gelungenen Fest Ende August 
ihren 50. Geburtstag.  

Die Pfarre gratuliert herzlich! 
           Stefan Biondi 

Weitere Rodungen stehen an 

Vom Amt der Land- und Forstwirtschaft der 
Stadt Feldkirch wurden wir darauf hingewie-
sen, dass sich im Gelände weitere Bäume be-
finden, die bei Sturm etc. eine Gefahr darstel-
len und die ebenfalls professionell entfernt 
werden.  
 
Zusätzlich planen wir eine Halbtagesaktion 
zur Geländeverschönerung (z.B. Stauden, 
Efeu…) rund um die Kirche, zu der wir Ehren-
amtliche herzlich bitten, mitzuarbeiten am 
Samstagvormittag, 5.10., ab 8.00 mit abschlie-
ßender Mittagsjause.  

Meldungen bitte im Pfarramt – 76049 – oder 
direkt bei Vikar Stefan Biondi. 
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Kurzinformationen kreuz & quer 

Religionsunterricht in der Volkschule Tisis: 
 

In diesem Schuljahr 2013/2014 unterrichten in 
der VS Tisis das Fach Religion wie schon im 
vergangenen Jahr Maria Ulrich-Neubauer (1a, 
2a, 2b), Ingrid Prapotnik (1b, 3b, 4b, 4a) und 
Stefan Biondi (3a). 
 

Neue Ministranten 
Eine große Freude ist, dass sich 6 Kinder aus 
der Volksschule (Erstkommunikanten) und 1 
Großer neu zu den Ministranten gemeldet ha-
ben; sie befinden sich in Ausbildung. Weitere 
Anmeldungen werden gerne entgegengenom-
men von Vikar Biondi oder im Pfarramt. 
 

Neues Gotteslob: 
Das bisherige Gotteslob, das seit 40 Jahren in 
Gebrauch ist, wird im kommenden Winter im 
ganzen deutschen Sprachraum abgelöst durch 
ein neues Gesang- und Gebetbuch, auf das 
man sich freuen darf. 
 

Maria Ulrich-Neubauer 
ist seit genau 10 Jahren als Pastoralassistentin 
und Religionslehrerin bei uns in Tisis tätig und 
bereichert mit ihrer Kompetenz und Freund-
lichkeit das Pfarrleben in der „Heiligen Familie“ 
ganz wesentlich. 
 

Stefan Biondi 
hat bereits „das verflixte 7. Jahr“ in Tisis gut 
„überstanden“ u. denkt nicht ans Weggehen.  
 

Letzter Tauftermin in St. Michael 
in diesem Jahr am 6. Oktober nachmittags. 
 

Radiomesse: 
Aus Nofels wird die Messe am Sonntag,  
27. Okt., im Radio übertragen:  
ÖII, 10.00, Zelebrant Vikar Stefan Biondi. 
 

2. Platz bei Waldfest: 
Beim Geschicklichkeitswettbewerb beim Wald-
fest der HarmoniemusikTiTo Ende Juni errang 
das Team der Pfarre Tisis (Gerold Kornexl, 
Herbert Obrjetan, Stephan Aberer, Stefan Bi-
ondi, Werner Müller) den 2. Platz  . 
 

Bischofsweihe – DVD 
Eine DVD mit der Bischofsweihe von Dr. Ben-
no Elbs ist auf der Medienstelle im Diözesan-
haus erhältlich. 
 

Impressionen vom Waldfest 
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Erstkommunion-Elternabend 

Wie jedes Jahr laden wir die Eltern der Zweit-
klässler ein, sich beim 1. Elternabend über die 
heurige Erstkommunion zu informieren. 
 
MI, 13. Nov., 20.00 Kleiner Pfarrsaal  
 
Die Erstkommunion werden wir am Sonntag, 
18. Mai 2014 um 9.30 Uhr feiern. 
 
Eine eigene Einladung zum Elternabend er-
geht Anfang November über die Schule. 
 

Start zur Firmung 2014 

Die Firmvorbereitung in diesem Arbeitsjahr 
startet am  
 
Dienstag, 15. Oktober 2013 mit dem  
Informationsabend für die Firmlinge und 
deren Eltern um 18.30 Uhr im Pfarrsaal. 
 

Wir laden dazu alle Jugendlichen ein, die im 
heurigen Schuljahr 13 Jahre alt werden. An 
diesem Abend wird der Firmweg vorgestellt. 
 

Der Firmlinge haben bis zur Anmeldung ca. 10 
Tage Zeit, um sich zu überlegen, ob sie beim 
Firmweg mitmachen wollen. 
 

Wir bitten die Mütter und Väter der Firmlinge, 
bei der Firmvorbereitung mitzuarbeiten und die 
Firmlinge auf ihrem Weg zu begleiten. 
 

Auf einen guten Start in der Firmvorbereitung 
freuen sich 
 

Vikar Stefan Biondi und 
Pastoralassistentin Maria Ulrich-Neubauer 
 

Blutspendeaktion des Krankenpflegeverein 
Feldkirch – Levis - Tisis 
 

Der Bedarf an Blutkonserven nimmt stetig zu. 
Nicht nur in der Unfallmedizin werden Blutkon-
serven benötigt. Auch die immer aufwendige-
ren Operationen in der Tumorchirurgie und die 
neuen wirkungsvollen Medikamente bei der 
Chemotherapie mit der Beeinträchtigung der 
Blutbildung im Knochenmark erhöhen den Be-
darf. 
 

Deshalb ruft der Krankenpflegeverein Feld-
kirch – Levis – Tisis zu einer neuerlichen Blut-
spendeaktion auf und zwar am 

 

9. Oktober, 16.00 bis 20.00 Uhr 
Tisner Pfarrsäle 

 

Der frühe Beginn der Aktion soll Spender ani-
mieren, gleich nach der Arbeit zur Blutspende 
zu kommen. Alle Personen ab dem 18. Le-
bensjahr  ohne Altersbegrenzung, Frauen bis 
zum 60. Lebensjahr nur bei erster Blutspende, 
können an der Aktion teilnehmen. Die letzte 
Blutspende sollte mehr als 2 Monate zurück 
liegen. Informationen über Ausschlussgründe 
sind auf der Website  
h t t p : / /www. ro tesk reuz .a t / b lu t spende /
informat ionen-zur-blutspende/wer-darf -
blutspenden/ abrufbar. 
 

Kommt jemand erstmals zur Blutspende, wird 
um Mitnahme eines Lichtbildausweises gebe-
ten. Die Blutspende selbst dauert etwa 10 Mi-
nuten. Danach gibt es wie immer die obligaten 
Würstl mit einem Getränk. 
 

Der Pfarrsaal ist sehr günstig mit den Liechten-
stein–Buslinien 11, 13 und 14, Station Let-
zestrasse,  in ca. 10 min Abständen und Busli-
nie 7, Station Rheinbergerstrasse, zu errei-
chen. Parkplätze stehen vor und unter der Kir-
che ausreichend zur Verfügung.    -hf- 

Blutspendeaktion 

Jedes Jahr ist der Kern des Flohmarktteams in 
wochenlanger Vorbereitung großartig enga-
giert. Sollten Sie, lieber Leser, liebe Leserin, 
Interesse an mehr oder weniger intensiver Mit-
arbeit beim Flohmarkt haben, setzen Sie sich 
bitte mit Frau Marieluise Neyer oder mit dem 
Pfarramt in Verbindung (76049). Zudem sind 
wir immer dankbar für Kuchenspenden auch 
im letzten Moment        Stefan Biondi 

Hilfe beim Flohmarkt  
immer willkommen! 

Chor „Young Unlimited“  
singt zu Allerheiligen 

Unter der Leitung des gebürtigen Tisners Josef 
Heinzle gestaltet der Chor „Young Unlimited“ 
aus Mauren/FL den Festgottesdienst in der 
Tisner Pfarrkirche zu Allerheiligen, 1.11., 
9.30 . Da die Pfarre Tisis leider keinen Kir-
chenchor hat, sind wir immer wieder dankbar, 
wenn Chöre von auswärts ihr Talent bei uns 
einbringen. Danke und herzlich willkommen! 

http://www.roteskreuz.at/blutspende/informationen-zur-blutspende/wer-darf-blutspenden/
http://www.roteskreuz.at/blutspende/informationen-zur-blutspende/wer-darf-blutspenden/
http://www.roteskreuz.at/blutspende/informationen-zur-blutspende/wer-darf-blutspenden/
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Seniorinnen und Senioren 

Dienstag, 17. September 
Wanderung Hittisau - Engenlochschlucht 
Abfahrt Bahnhof Feldkirch ÖBB 9.00 

Donnerstag, 19. September 
Besuch des neuen Vorarlberg-Museums in 
Bregenz, Abfahrt Bahnhof Feldk. ÖBB 13.17 

Donnerstag, 26. September 
Bibelstunde mit Mag.theol. Maria Ulrich-
Neubauer, Pfarrhaus, Beginn 14.30 
 

Dienstag, 1. Oktober 
Seniorennachmittag im Theater am Saumarkt, 
Vortrag Dr. Köb und Seniorentheater,  
Beginn 16.00 

Donnerstag, 10. Oktober 
Seniorennachmittag, Offenes Singen mit 
Gertraud Nötzold und Elisabeth Battlogg, 
14.30 Pfarrsaal Tisis 

Dienstag, 15. Oktober  
Wanderung Röthis-Hüntler-Weiler-Ratzbach-
Sportplatz. Abfahrt Bus 60 Katzenburm 12.58 
 

Donnerstag, 24. Oktober 
Bibelstunde mit Mag.theol. Maria Ulrich-
Neubauer, Pfarrhaus, Beginn 14.30 
 

Dienstag, 29. Oktober 
Wanderung Ebenalp-Schäfler, Appenzell, Ab-
fahrt Kirchplatz Tisis 8.00 mit Privat-PKW. An-
meldung erforderlich! 

Donnerstag, 7. November 
Seniorennachmittag, Erzählkaffee: Wie es da-
mals war, 14.30 Pfarrsaal  

Dienstag, 12. November  
Wanderung Blons Leusorgweg, Abfahrt Bus 73 
Katzenturm 13.00 
 
Donnerstag, 14. November 
Bibelstunde mit Mag.theol. Maria Ulrich-
Neubauer, Pfarrhaus, Beginn 14.30 
 
Dienstag, 27. November 
Wanderung Kaltenbrunnen-Gauenstein, Ab-
fahrt Bahnhof Feldkirch ÖBB 12.01 
 

Vorschau: DO 5. Dezember, Nikolausfeier 

Programmänderungen vorbehalten,  
Anfragen an Arnold Lins Tel. 76106 

Wir gratulieren 
herzlich zum  
Geburtstag 

 
17. 9. Dr. Johann Mähr   85 
  Dorfstraße 15 
 

18. 9. Maria Degenhart   85 
  Carinagasse 31 
 

24. 9. Ida Doleschal   95 
  Liechtensteinerstr. 100 
 

26. 9. Anita Wabersich   91 
  Baptist-Beckweg 3a 
 

30. 9. Paula M. Marte   94 
  Novalgasse 28a 
 

2. 10. Agnes Salzmann   75 
  Am Riedle 5 
 

15. 10. Cäsar Moser   75 
  Wolf-Huber-Str. 12 
 

28. 10. Rosa Geiger   85 
  Letzebühelweg 15 
 

31. 10. Dr. Alfons Bonner  93 
  Letzestraße 7b 
 

31. 10. Karl Fröhle    75 
  Pfarrer-Gunz-Straße 4 
 

31. 10. Felicitas Sieber   85 
  Vogelbühel 27 
 

5. 11. Dr. Ignaz Mätzler   80 
  Dorfstraße 26A 
 

8. 11 Reinhilde Weithaler  75 
  Töbeleweg 4 
 

9. 11 Dr. Ludwig Schauer  99 
  Langäckerweg 2 
 

10. 11 Alois Stenek   90 
  Liechtensteinerstr. 82 
 

28. 11. Peter Fehr    75 
  Rauhenweg 9 

 

Medieninhaber, Redaktion & Verlagsanschrift: 
  
Pfarramt Tisis, Alte Landstraße 1a,  
6800 Feldkirch, Tel. 76049,  
pfarramt.tisis@vol.at 
Druck: Diöpress, 6800 Feldkirch 
 
Nächster Erscheinungstermin:  
26. November (abholbereit in der Kirche) 
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Im Tod vorausgegangen … 

Martha Gehrmann 
* 17.4.1925 
 28.6.2013 

Lydia Heinz 
* 6.7.1920 
 31.7.2013 

Maria Anna 
Sattmann 
* 8.9.1920 
 30.8.2013 

Edgar Wekerle 
* 16.12.1925 
 1.9.2013 

 

„Ich bin die Auferstehung  

und das Leben:  

Wer an mich glaubt, wird leben, 

 auch wenn er stirbt.“ 

(Joh 11,25) 

Gedenkgottesdienst Oktober 

Samstag, 12. Oktober, 19.00 
 

Gertrud Ender  2.10.10 
Richard Hagen  4.10.10 
Franz Lorenz  5.10.10 
Ludwig Büchel  6.10.11 
Günter Strele  17.10.11 
Olga Gamper  25.10.11 
Dorothea Lahnsteiner  27.10.11 
Martin Schwaiger  11.10.12 

Taufen 

 
in die Lebensgemeinschaft 
mit Jesus Christus und in die 
Kirche aufgenommen wurden 
 
 

 

Sophia Nußbaumer, Weiler 
Sean Zemasch, Rappenwaldstraße 
Clara Maria Dobler, Rauhenweg 
Katharina Keplinger, Nofels 
Leonie Reinhard, Toni-Schmutzer-Straße 
Cyrena Navinya Jehle, Manchester GB 
 
 

Taufgespräche: werden mit Vikar Biondi  
persönlich vereinbart. (76049-13) 
 

Nächster Tauftermin:  
6. Oktober nachmittags 
 
 

Immersionstaufe: 
Die Taufe durch vollständiges Eintauchen des 
Kindes, wie sie die gesamte orientalische 
Christenheit pflegt und auch bei uns im Abend-
land viele Jahrhunderte üblich war, ist in der 
Pfarrkirche auf Wunsch der Eltern möglich. 

Beichtgelegenheit 

Tisis:  

nach Absprache mit Vikar Biondi (76049-13) 
 

Kapuzinerkirche:  

Dienstag bis Samstag jeweils 8.00 bis 9.00 

Gedenkgottesdienst November 

Donnerstag, 9. November, 18.00 
 

Anna Maria Karolyi  2.11.10 
Olga Türtscher  4.11.10 
Anton Konrad  14.11.10 
Wolfgang Zimmermann  20.11.10 
Karl Hans Joachim Weh   26.11.10 
Joaef Maurer   16.11.11 
Erwin Albert Hagen  16.11.11 
Koch Theresia  11.11.12 
Berta Wagner  16.11.12 
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Dem Bericht der Pfarrkirchenrechnung 2012 liegt ein Beschluss des Pfarrkirchenrates vom 13.2.2013 
und eine Überprüfung und eine Bestätigung durch die Diözese vom 25.2.2013 zu Grunde. 
In den folgenden Tabellen sind die wichtigsten  Ausgaben und Erlöse der Pfarre im Jahre 2012 und 
zum Vergleich die Zahlen aus den Jahren 2009 bis 2011 angegeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die größten Ausgaben der Pfarre sind wieder Personalkosten und Energiekosten ( Strom, Erdgas ). Die 
Kosten für das Pfarrblatt sind gegenüber den Jahren 2010 und davor durch Entfall der Portokosten wei-
terhin deutlich niedriger, was wir den verdienstvollen Austrägern des Pfarrbriefes verdanken. Das Sys-
tem hat sich mittlerweile bewährt. Es wäre erfreulich, wenn durch ein etwas erhöhtes Spendenaufkom-
men für das Pfarrblatt der Pfarre keine Kosten mehr erwachsen würden. Bei den Erlösen kann man 
wieder ein leichtes Ansteigen des Kirchenopfers, dies trotz rückläufigen Kirchenbesuchs, und der Spen-
den registrieren, was mit der wirtschaftlichen Erholung nach der Finanzkrise einher zu gehen scheint 
und auch in anderen spendenabhängigen Vereinen zu beobachten ist. Insgesamt steht die Pfarrkir-
chenrechnung auf einer soliden Basis. Es konnten immer Überschüsse erzielt werden, die zur Schul-
dentilgung der Pfarrsäle verwendet werden. 
 
Allen Beitragszahlern der Kirchensteuer, den vielen Spendern beim Sonntagsopfer, für die Pfarrkirche, 
die Pfarrsäle, für die Kirche St. Michael, sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Ebenso muss den vielen 
Mitarbeitern der Pfarre gedankt werden, die zum sparsamen Wirtschaften und damit zu einer soliden 
Pfarrkirchenrechnung beitragen. 

Pfarrkirchenrechnung 2012 

Ausgaben 2012 2011 2010 2009 

Gehalt Pfarrsekretärin 16.286,65 20.492,84 20.919,06 20.027,73 

Stadtwerke Feldkirch 6.658,95 6.811,85 5.757,71 6.128,44 

Erdgas 7.497,65 5.632,46 6.230,10 6.6695,84 

Versicherungen 2.633,15 5.399,84 4.626,98 5.403,60 

Aufwand für Pfarrblatt 3.272,52 2.902,09 5.614,98 5.757,61 

Aufwand für Ministranten 1.725,43 1.654,51 2.575,03 1.151,00, 

Anderes 25.638,59 26.037,46 21.085,35 29.528,16 

Gesamtaufwand 63.712,94 68.931,05 66.809,21 74.693,38 

Erlöse 2012 2011 2010 2009 

Kirchenbeitragsanteil 29.943,53 27.419,95 29.728,96 30.558,87 

Kirchenopfer Pfarrkirche 11,873,23 9.109,48 10.313,20 12.036,95 

Beiträge Pfarrblatt 2.570,00 2.751,00 2.079,27 3.867,85 

Sonstige Zuschüsse 0,00 7.000,00 7.000,00 6.000,00 

Rückvergüt. BK Pfarrsäle 11.487,32 8.731,06 10.542,31 0,00 

Spenden 4.893,20 2.693,63 3.192,58 2.848,70 

Anderes 10.337,39 23.161,89 9.109,94 16.642,07 

Gesamterlöse 71.104,67 80.867,01 71.966,26 71.954,44 
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Offenes Gospelprojekt - „come and sing the gospel!“ 

Menschen, die gerne singen, egal in welchem Alter, Newcomer, aber auch geübte Stimmen sind zu 
„come.sing go.spel“ eingeladen! Sing mit, lass dich anstecken und begeistern! Du wirst netten Men-
schen begegnen, Spaß haben, Neues kennenlernen, Gott loben und berührt sein vom Klang und von 
den Texten. Ein offenes Projekt für alle, die die Welt des Gospels entdecken möchten. 
 

8 Proben ab dem 30.9.2013, jeweils Mo, 20.00, in der Pfarrkirche Tisis.  
1 Generalprobe. 
1 gemeinsames, großes Ziel: das Konzert am Sonntag 24.11.2013 
 

Melde dich per Mail: noflerchoerle@hotmail.com oder komm einfach in die erste Probe. Nach ein bis 
zwei unverbindlichen „Schnupperproben“ kannst du entscheiden, ob du beim Konzert mit dabei bist. 
Gratis, aber sicher nicht umsonst! 
 

Solisten gesucht! Hast du eine ausdrucksvolle Solostimme und schon etwas Bühnenerfahrung? Dann 
melde dich doch gleich an zu einer Solistenprobe. 
Terminplan und weitere Infos:  
www.noflerchoerle.at 
www.junge-kirche-vorarlberg.at/gospel 
 

Konzert am Jugendsonntag/Christkönigsfest: 24.11.2013 um 18.00, Pfarrkirche Tisis 
 

Freiwillige Spenden 

Bücherei 

mailto:noflerchoerle@hotmail.com
http://www.noflerchoerle.at
http://www.junge-kirche-vorarlberg.at/gospel
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Freizeitgestaltung mit Ministranten 

Veranstaltungskalender 

Tisner Pfarrzentrum 
 

27.9. 
28.9. 

29.9. 

TISNER 

FLOHMARKT 

14.00-19.00 
10.00-16.00 

10.30-13.00 

6.10. 
Erntedank  

„Kartoffelessen“ 
10.30 

9.10. 
Krankenpflegeverein 

Blutspendeaktion 
16.00-20.00 

29.10. Kirchenfrauen Kabarett 19.30 

31.10. 
Tanzabend 

Großer Pfarrsaal 
19.30 

8.11. 
Jahreshauptversammlung 

TIP-Verein 
18.00 

10.11 
Nofler Bühne  

„Der verkaufte Großvater“ 
18.00 

17.11. 
Benefizkonzert 
LASERCHOR 

ENSEMBLE BUNTSPECHT 
17.00 

24.11. Weihnachtsbasar 10.30-15.00 

Angebote 
Trommelkurs 

Pilates                 Yoga 

Anfrage 
Marina Berchtold 

Tel. 06645016214 

Werden Sie auch Mitglied im TIP - Verein Mitgliedsbeitrag: € 15,00 
Ermäßigungen bei Saalmieten 

Einzahlung auf Konto bei der Sparkasse Feldkirch BLZ 20604, Kto-Nr.3100011653 

TISNER PFARRZENTRUM (TIP) Vermietung – Verwaltung - Organisation: 
Marina Berchtold Tel: 0664 / 501 62 14 

www.tisner-pfarrzentrum.at       E-Mail: office@tisner-pfarrzentrum.at 

Die Tisner Ministrantenschar vergrößert sich erfreulicherweise so stark, dass zusätzliche Personen ge-
sucht werden, die mit den Buben und Mädchen etwa 1x im Monat spielen und basteln, Nikolaus-, Weih-
nachts- und Faschingsfeier gestalten und auch sonst Kreatives unternehmen. Den Ideen sind fast keine 
Grenzen gesetzt   

Wer Freude hat, sich in dieser Weise mit Kindern und Jugendlichen abzugeben, ist herzlich willkom-
men. Informationen bei Vikar Stefan Biondi (76049-13). 



 

 

 TISNER FLOHMARKT      27. - 29. Sept. 2013, Pfarrsäle 
 

  Der Erlös ist für die neuen Pfarrsäle und soziale Projekte bestimmt. 
 

  Wir bitten um gut erhaltene Waren. Bitte keine: Elektrogeräte (TV, Computer,  
  Kühlgeräte, Röhrenbildschirme), große Möbel, Schuhe, Schi und Schischuhe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

Abgabetermine: 
 

Montag:  16.+23.9.  17.00 - 19.00 

Dienstag: 17.+24.9. 17.00 - 19.00 

Mittwoch:  18.+25.9.  9.00 – 11.00 

Donnerstag: 19.9. 17.00 - 19.00 

Freitag:  20.9. 17.00 – 19.00 

Samstag: 21.9  9.00 – 11.00 

 

Verkauf: 
 

Freitag:  27.9. 14.00 – 19.00 

Samstag:  28.9. 10.00 – 16.00 

Sonntag:  29.9. 10.30 – 13.00 
 
Auskünfte:  
Pfarramt Tisis,  
Tel: 05522/76049,  
www.tisner-flohmarkt.at 

Weihnachtsbasar So, 24. Nov.  

10.30 – 15.00 im Pfarrsaal Tisis mit Bewirtung 
 

Adventkränze, selbstgestrickte Socken, Weihnachtskekse,  
Liköre, festliche Dekorationen, Weihnachtskarten usw. 

 

Wenn Sie Ihr kreatives Talent einbringen und z.B. Kerzen basteln, Socken stricken,  
Kränze binden   usw. wollen, melden Sie sich bitte bei Ruth Aberer (Tel. 78954)  

oder im Pfarrbüro (Tel. 76049). 

9.30 Festgottesdienst zum Christkönigsfest 

 

Erntedank 
 
 

Sonntag, 6. Oktober  
 

9.30 Wort-Gottes-Feier 
 

anschl. im Pfarrsaal 
Kartoffelessen  

Kuchen und Kaffee 

Tisner Pfarrbrief 
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Regelmäßige Gottesdienste 

 

 Sonntagsgottesdienste  
   Sa 19.00 Pfarrkirche 
 (ab 2. Nov. 18.00) 
 

So 9.30 Pfarrkirche 
 

 Wochentagsmessen  
Do 19.00 St. Michael 
(bis 26. Sept.) 
 

Fr 9.15 Pfarrkirche 
 

 Oktoberrosenkranz 
 Montags jeweils 18.00 am 7.10., 
 14.10., 21.10. u. 28.10. in der 
 Antoniuskapelle 

Besondere Gottesdienste 

www.pfarre-feldkirch-tisis.at 

 

 So 22.9.  25. So im Jahreskreis 
  9.30 Messe m. Ehejubiläumsfeier SB 
 

 Sa 5.10. 19.00 Wort-Gottes-Feier       MUN 
 

 So 6.10.  27. So im Jahreskreis 
  9.30 Wort-Gottes-Feier       MUN 
   Erntedank und Kartoffelessen 
  14.30 Taufe in St. Michael              SB 
 

 Sa 12.10. 19.00 Messe m. Jahresged.        WW 
 

 So 13.10. 28. So im Jahreskreis 
  9.30  Kinderwortgottesdienst    WW 
 

 So 20.10. 29. So im Jahreskreis 
   Sonntag der Weltkirche 
  9.30 Messfeier mit 
   Fahnensegnung,  
   Gedenken Otto Kolb         SB 
 

 Sa 26.10. 19.00 Wort-Gottes-Feier                 AE 
 

 So 27.10. 30. So im Jahreskreis 
  9.30 Wort-Gottes-Feier                 AE 
  

 Fr 1.11.  Allerheiligen 
  9.30 Festgottesdienst mit 
   Chor „Young Unlimited“        SB 
  14.00 Verstorbenengedächtnis auf  
   dem Friedhof St. Michael      SB 
 

 Sa 2.11.  Allerseelen 
  18.00 Requiem in der Pfarrkirche  
   für unsere Verstorbenen       SB 
 

 So 3.11.  Seelensonntag 
  9.30 Messfeier, anschließend 
Gedächtnisfeier für die Gefallenen und die Opfer 
der Gewaltherrschaft beim Kriegerdenkmal.   SB 
 

 Sa 9.11. 18.00 Messe m. Jahresged.         KAP 
 

 Sa 16.11. 18.00 Vorstellungsgottesdienst  
   der Firmlinge                         SB 
 

 So 17.11. 33. So im Jahreskreis 
  9.30  Kinderwortgottesdienst      SB 
 

 So 24.11. Christkönigsfest 
  9.30 Messfeier                              SB 
   anschließend Weihnachtsbasar 
 

 Sa 30.11. 18.00 Wort-Gottes-Feier              MUN 
   mit Adventkranzsegnung 
 

 So 1.12.  1. Adventsonntag 
  9.30 Wort-Gottes-Feier            HF
   mit Adventkranzsegnung 

 
Konzerte in Pfarrkirche und  
Pfarrsaal im Spätherbst 
(in Klammer die Hauptverantwortlichen) 

 

So 17. Nov., 17.00 
Laserchor / Buntspechte, Benefizkonzert 
(Eva Hagen) 

 

Sa 23. Nov., 17.00 
Stadtorchester Feldkirch (Murat Üstün) 
 

So 24. Nov., 18.00 (siehe Seite 13) 
Gospelprojekt, Abschlusskonzert (L. Summer) 
 

So 1. Dez., 17.00 
Gospel-Konzert (Georg Mathis) 

 

Sa 21. Dez., 18.00 
Chor Shalom (Alwin Hagen) 

Lukasevangelium 1. Kapitel 

 
Abkürzungen: 
AE = Angelika Egel 
HF = Dr. Heinz Fritzsche 
HR = Dr. Hans Rapp 
KAP = Kapuziner 
MUN = Maria Ulrich-Neubauer 
SB = Stefan Biondi 
WW = Werner Witwer 

Patrozinium in St. Michael 
 

Die letzte Donnerstagabendmesse am  
26. Sept., 19.00, feiern wir als Patrozinium 
zum Hl. Erzengel Michael. 

 


